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Pressemitteilung 
 

 
Familienbetriebe Land und Forst zur Nationalen Biomassestrategie 
Elverfeldt: „Holzenergie ist ein wichtiger Baustein der Zeitenwende“ 
 
Berlin, 07. Oktober 2022. Zu den Eckpunkten für eine Nationale Biomassestrategie der Bundesregie-
rung erklärt Max v. Elverfeldt, Vorsitzender der Familienbetriebe Land und Forst: 
 
„Die Bundesregierung möchte völlig zu Recht eine Grundlage für die nachhaltige Nutzung von hoch-
wertiger Biomasse aus der Wald-, Landwirt- und Abfallwirtschaft schaffen, das war längst überfällig. 
Die Eckpunkte der Strategie gehen in die richtige Richtung, insbesondere in Hinblick auf die Benennung 
von Zielkonflikten der Biomassenutzung etwa mit der Lebensmittelerzeugung oder dem Natur-
schutz. Auch der Vorrang der stofflichen Nutzung von Holz ist im Grundsatz richtig. Aber wenn das 
Motto ‚Jede Kilowattstunde zählt‘ nicht nur für das Energiesparen, sondern auch für das Energieange-
bot gilt, dann ist Holzenergie ein wichtiger Baustein der Zeitenwende. Dies gilt umso mehr, weil Holz 
nachwächst und erneuerbar ist. Außerdem ist ein Großteil des energetisch genutzten Holzes Rest- oder 
Schadholz, für das es keine stoffliche Verwendung mehr gibt. Dieses Potential muss die Bundesregie-
rung in der weiteren Ausgestaltung der Nationalen Biomassestrategie nutzen!“ 
 
Die Familienbetriebe Land und Forst sind ein freiwilliger Zusammenschluss von Eigentümern, die mit 
ihren Betrieben für gut 50.000 Unternehmer, Mitarbeiter und Familienmitglieder stehen. Unsere Mit-
gliedsbetriebe tragen Verantwortung für rund 5 Prozent der land- und forstwirtschaftlichen Fläche in 
Deutschland. Sie bewirtschaften ihre Flächen nachhaltig und denken in Generationen. Unser Ziel ist es, 
Mehrwert für unsere Gesellschaft zu schaffen und das Bewusstsein für die Anliegen von familienge-
führten land- und forstwirtschaftlichen Betrieben zu stärken. Der Verband setzt sich daher für den 
Schutz des privaten Eigentums und die Stärkung der Wirtschaftskraft im ländlichen Raum ein. Im stän-
digen Dialog mit Politik, Wirtschaft, Wissenschaft und Öffentlichkeit engagieren sich die Familienbe-
triebe Land und Forst für eine verantwortungsvolle und generationsgerechte Politik. 
 
 
Pressekontakt: Juliane Ahrens, Leiterin Kommunikation, Familienbetriebe Land und Forst e.V.,  
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